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See e ÄÜeNr 52 Halle a d Saale Donnerstag den I Februar 1906
Nach den engliſchen Wahleu

Nach vierzehntägigem Kampfe haben die engliſchen Parla
mentswahlen ihr Ende gefunden Sie ſetzten gleich mit
liberalen Siegen ein und jeder neue Wahltag erhöhte die
Größe des liberalen Sieges verſchärfte die Schwere der
unioniſtiſchen Niederlage

Die Erſtaunlichkeit des liberalen Erfolges und den
Umfang des unioniſtiſchen Mißgeſchick kann man
ſo wird uns von geſchätzter Seite geſchrieben am beſten
ermeſſen wenn man die Parlamentswahlen des letzten
Menſchenalters Revne paſſieren läßt Als i J 1880 die
liberale Partei wieder ans Ruder kam erhielt ſie 349
Mandate gegen 243 konſervative Sitze ſo daß das Ueber
gewicht der Liberalen über die Konſervativen wenig über
100 Stimmen betrug Die Wahlen vom Herbſt 1885 hatten
faſt genau das gleiche Ergebnis Erſt die kaum ein halbes
Jahr ſpäter ſtattfindenden Neuwahlen brachten einen großen
Umſchwung da ſich inzwiſchen der rechte Flügel der liberalen
Partei von der irenfreundlichen liberalen Hauptpartei ab
getrennt hatte So kam es daß die nunmehrige links
liberale Partei allerdings 140 Stimmen verlor daß aber
ihre alten konſervativen Gegner nur 70 Sitze gewannen
Als ſechs Jahre darauf die Liberalen wieder ans Ruder
kamen war ihr Sieg eigentlich auch nicht überragend groß
denn ſie eroberten nur 76 Sitze Schon drei Jahre darauf
mußten ſie wieder einer konſervativunioniſtiſchen Mehrheit
weichen aber ihr Verluſt betrug auch damals nicht ganz
100 Stimmen Die Wahlen von 1900 endlich hatten nahezu
dasſelbe Ergebnis wie die von 1895

Bei allen dieſen Wahlen alſo ſieht man daß die eine
Partei allenfalls 100 Sitze verliert die andere ebenſoviel
gewinnt Bei den ſoeben abgeſchloſſenen Wahlen aber hat
die konſervativunioniſtiſche Partei erheblich über 200 Mandate
verloren die liberale Partei 200 Sitze gewonnen Jhre
Gewinnziffer wäre noch größer geweſen wenn nicht die
Arbeiterpartei die bei früheren Wahlen noch keine ſelbſt
ſtändige Rolle ſpielte mehr als 40 Sitze erlangt hätte die
ſonſt ihrer großen Mehrzahl nach den Liberalen zugefallen
wären Ohne das ſelbſtändige Auftreten der Arbeiterpartei
wären die Liberalen von 186 Mandaten im Jahre 1900
auf erheblich über 400 Sitze bei dieſen Wahlen gekommen
ein in der Geſchichte des Parlamentarismus nahezu un
erhörter Erfolg

Auch die mit gewaltigen Mehrheiten erfolgte Wiederwahl
des unibniſtiſchen Herrſchers Chamberlain und ſeines
Sohnes ſind ein ſchwacher Troſt für die Sache dieſer
zartei denn dieſe Wahlen gelten nicht der Sache ſondern

er Perſon Ebenſo wie die Wähler den unentſchloſſenen
Balfour erbarmungslos durchfallen ließen wählten ſie
Herrn Chamberlain wegen ſeiner rückſichtsloſen Schneidigkeit
und wegen der Bedeutſamkeit ſeiner Perſönlichkeit über
haupt Chamberlain iſt politiſch und wirtſchaftlich Deutſch
lands Gegner aber dieſe der Perſönlichkeit dargebrachte
Ehrung müſſen wir offen als ein Zeichen der überlegenen
politiſchen Reife des engliſchen Volkes anerkennen Jn
England wäre es eben ausgeſchloſſen geweſen daß ein Bis
marck nach einem Menſchenalter ruhmvollſter Taten mühſam
um ein Reichstagsmandat hätte ringen müſſen

Wir glauben daß Herr Chamberlain dieſen perſönlichen
harakter ſeiner Wiederwahl ſelbſt ganz gut kennt und daß

es deshalb nur ein taktiſcher Zug von ihm iſt wenn er aus
dieſer Wahl die Folgerung zieht das engliſche Volk würde
ſein jetzt mit ſo vernichtender Schärfe gegen die Chamber
lainſche Zollpolitik abgegebenes Verdikt binnen wenigen
Jahren in das Gegenteil verkehren Davon könnte doch
nur die Rede ſein wenn binnen kurzer Zeit ein Niedergang
des engliſchen Handels zu erwarten wäre Nun hat ſich
aber unter der Herrſchaft des gegenwärtigen Handelsſyſtems
Englands Handel fortgeſetzt in aufſteigender Linie bewegt
Jm Jahre 1880 ſetzte Großbritannien in Ausfuhr und Ein
fuhr 650 Millionen Pfund Sterling um 10 Jahre ſpäter
waren es bereits 100 Millionen mehr Nach The States
mans Yearbook betrug der Geſamtumſatz im Jahre 1895 über
700 Millionen im Jahre 1900 878 Millionen und endlich
im Jahre 1904 mehr als 922 Millionen Binnen einem
Vierteljahrhundert eine Zunahme um nahezu 300 Millionen
Pfund Sterling gleich 6 Milliarden Mark das iſt doch
nicht eben ein Beweis dafür daß Englands Welthandel
unter dem gegenwärtigen Syſtem dem Ruin entgegen
geführt wird

Es mag ſchon immerhin ſein daß bei den Nachwahlen
in den nächſten Jahren die liberale Partei eine Anzahl von
Mandaten verliert und daß dann die Mehrheit die ſie zur
zeit allein über ſämtliche andere Parteien beſitzt zuſammen
ſchmelzen wird Daß aber die ungeheure Mehrheit welche
die Liberalen mit der Arbeiterpartei und den Jren
zuſammen beſitzen eine Mehrheit die viel größer iſt als
die unioniſtiſche Majorität von 1895 und von 1900
ſchon bei den nächſten Wahlen wieder in eine Minderheit

e umwandeln ſollte dürfte doch wenig wahrſcheinlich
ünken
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Deutſches Reich
Die Kaiſerin in der deutſchen Heimarbeiter

Ausſtellnng
Die deutſche Heimarbeiter Ausſtellung in Berlin die mit über

zeugender Kraft der unmittelbaren Anſchauung die traurigen Zu
ſände in vielen Branchen der Heimarbeit zeigt und aus allen
Schichten der Bevölkerung ſehr ſtark beſchickt iſt iſt wie ſchon
zurz berichtet wurde am Dienstag von der Kaſſerin beſichtigt

worden Es iſt immerhin bemerkenswert daß die Kaiſerin
dabei gewiß zum erſten male mit gewerkſchaftlichen
Fübrern und Führerinnen ſich unterhalten hat die einerſozialpotitiſchen Richtung angebören die ſonſt jedenfalls nicht
hoffähig iſt Die Volksztg berichtet über dieſen Beſuch der
eine halbe Stunde vorher angekündigt war

Kaum hatten die aufſichtführenden Gewerkſchafter ſich darauf
vorbereitet was ſie der Kaiſerin im einzelnen vorführen ſollten
erſchien dieſe bereits in Begleitung einer Hofdame und eines
Kammerherrn Fräulein Margarete Behm die Vorſitzende des
Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen übernahm die Führung
Nur das Bedeutſamſte wurde hervorgehoben Wiederholt zeigten
Ausrufe der Kaiferin ihr Erſtaunen Jſt das möglich
und Unerhört kam es ans ihrein Munde Bei den
Kinderkleidchen ans Breslau mit Verdienſten von 62 und
7 Pfennig die Stunde begann der Rundgang Daß
es in Berlin Stundenlöhne von 8 Pfennig für
Konfektionsarbeiterinnen gäbe ſchien der Kaiſerin
kaum glaublich Ebenſo war es bei den gehäkelten Kinder
ſchuhen für 55 Pfennig Stundenlohn bei den Ver
dienſten in der Luxnspopierbranche von 3 Pfennig pro
Stunde Mit Jntereſſe ſah die Katſerin daß Sonnen
ſchirme in Frankfurt a M mit 42 Pfennig pro Stunde
in Königsberg nur mit s Pfennig bezahlt würden
Sſe ließ ſich ſagen daß darin der Beweis liege daß es nur auf
den Arbeitgeber ankomme Kaum begreiflich ſchien es der
Kaiſerin auch daß ein Knabenanzug Jacke Weſte und Hoſe nur
mit 70 Pfennig Macherlohn bezahlt würden und daß für den
Stundenverdienſt von 7 Pfennig der ſo erzielt wird die ver
ſchiedenſten Größen bergeſtellt werden müſſen Dieſelben
Vorgänge wiederhtiten ſich bei der Blumen und Wäſche
Jnduſtrie Jn der Abteilung der Textilarbeiter
ließ ſich die Kaiſerin genau erklären wie die Klöppelſpitze
entſteht für die eine 8 jährige Frau einen Stunden
lohn von ſage und ſchreibe U Pfennig ver
dient Die Kaiſerin fand geradezu unerhört die Gegen
ſätze der Textilarbeiterlöhne in Apolda mit einem Stundenlohn
von 3 Pfg und 45 Pfg Stannende Blicke wechſfelte die
Fürſtin mit ihrer Hoſdame bei den Puppen die der Ber
liner katholiſche Arbeiterverein vorführt Wie kann man nur
von 7 Pfg pro Stunde in Derlin leben Jn der Abteilung
der Metallarbeiter intereſſierte die Kaiſerin die Zu
ſammenſetzung der Blechlaternen der Kuckucksuhrgehäuſe
und der Perpendikel Der ſie führende Metallarbeiter
Gaßmann mußte wiederholen daß 100 Stück Perpendikel mit
1 Mark bezahlt werden und 22 Pfg Lohn bringen Bei der
Meſſerfabrikation mit Wochenlöhnen von nicht höher als
Mk 16,20 bis 17,50 wollte die Kaiſerin die Arbeitszeit wiſſen
Es war nicht möglich dieſe anzugeben Die Arbeiter haben ſie
wohl nicht ohne Grund der mitarbeitenden Kinder wegen
verſchwiegen Lebhaftes Erſtaunen aber malte ſich im
Geſicht der Kaiſerin als ſie ſelbſt leſen mußte daß ein
ſchwerer Bleifoldat ein Huſar zu Pferde pro 100 Stück
fix und fertig nür mit 1,80 Mark bezahlt wird daß
der Guß von 100 Bleiſoldatenreihen à 7 Stück gar nur 40 Pf
bringt Kopfſchüttelnd beſah die Kaiſerin die Nürnberger
Blechſpielwaren von 144 Stück für 47 Pf und das
machen Arbeiterinnen Der führende Arbeiter konnte noch mit
mehr aufwarten mit Kinderarbeit Aufziehen der Näh
nadeln 1000 Stück 3 Pf Blegen der Angelhaken 1000 Stück
15 Pf Einpacken von Haarnadeln 2000 Päckchen à 25 Nadeln
für 70 Pf Aufziehen von Haken und Oefen 360 Karten
à 24 Paar gleich 17,280 Teile für 1,25 M uſw

Das Jntereſſe der Kaiſerin wuchs Trotz der Mahnung des
dienſttnenden Kammerherrn aufzubrechen blieb die Kaiſerin
und ließ ſich die Arbeit von einem Poſtabzeichen Emaillieren
und Bemalen des Wappenſchildes mit einem Adler pro Stück
2 Pf und das Zuſammenſetzen von Damenknöpfen pro 150 Stück
für 4 Pf erktären Die Kalſerin ſah ſich weiter ein ſogenanntes
Berliner Dretriegeltürſchloß an wofür pro Stück 28 Pf gezahlt
werden Dafür ſind alle Teile zuſammenzuſetzen zu feilen zu
vernieten uſw Die Kaiſerin konnte es nicht glauben daß dies
Frauen arbeit ſei Warum iſt das Frauenarbeit fragte ſie
ihren Erklärer Weil der Mann dabei nicht genug verdient die
Frau iſt billiger Höchſtes Erſtaunen malte ſich in denZügen der Kaiſerin als ſie fragte Und da erhält die
Frau nicht denſelben Lohn wie der Mann Es
mußte verxneint werden Die Umſtehenden aber waren aufs
höchſte erfreut Die Kaiſerin hatte beſtätigt was jeder fühlte
der ſich mit dem Kapitel Die Frau als Lohndrückerin
beſchäftigt Fränlein Behm durfie dieſe Frage im Anſchluß an
den Vorgang näher erörtern Jn der Spielwaren
abteilung zeigte ſich die Kaiſerin über die Armut im
Erzagebirge unterrichte Wie ſoll man nurhelfen fragte ſie den erklärenden Vertreter des Holz
arbeiterverbandes Wo ein Wille iſt da iſt auch ein
Weg antwortete dieſer Die Zeit der Kaiſerin war nur noch
knapp bemeſſen Trotzdem verweilte ſie noch und das vielleicht
nicht ohne Abſicht um das von einem chriſtlichen Textilarbeiter
hergeſtellte Prunkband zu deſichtigen das die Worte trägt Heil
Kaiſer Dir Lohn 19 Pf pro Stunde Sie ſah noch ein Bild
einer Heimarbeiterfamille mit zehn Kindern die für die Firma
Prym in Stolberg Aachen arbelten und die Balltoiletteſtoffe
die das Bureau für Sozialpolitik ausgeſtellt hat Dann ſchied
die Kaſſerin nach faſt einſtündigem Verweilen Beim Abſchied
fragte ſie Fräulein Behm nochmals was geſchehen ſolle Der
Kaiſer müßte dafür ſorgen daß Mindeſtſtücklöhne eingeführt
werden antwortete die Gefragte und ſetzte hinzu Majeſtät
V Sie dafür daß der Kaiſer mit eiſerner Hand dazwiſchen
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Die Diätenfrage
Wie in einer Reihe von Staaten die Dlätenfrage geregelt iſt

ergibt ſich aus folgendem Jn Elſaß Lothringen betragen
die Tagegelder der Mitglieder des Landesansſchuſſes 20 M
neben Reiſekvſtenvergütungen Die belgiſche Repräſentantenkammer zahlt 200 Gut en 338 monatlich an jedes
außerhalb des Parlamentsſitzes wohnende Mitglied Däne
mark zablt täglich 8 Reichsialerx an jedes Mitghſed des Reſchs
tages und Reiſe Unkoſten Jn Frankreich erhalten die Mit
glieder des Sengts und der Deputiertenkammer 9000 Fr
jährlich Jn den Niederlanden iſt für die Mitglieder der
Ziel Kommer der Generalfſtaaten neben den Reiſekoſten eine

ahresſumme von 2000 Gulden 3880 egeet Nor
wegen hat 3 Speziestaler täglich für den Aufenthalt des
Abgeordneten im Storthing Schweden hat eine Jahresſumme
von 1200 Reichstalern für jedes Mitgiied der Zwelten Kammer
feſtgelegt Die Mitglieder des Schweizer Nationalrats er

halten je 20 Fr täglich die öſterreichiſchen Mitglieder des
Abgeordnetenhauſes je 10 Gnlden Die ungariſchen Reichs
tagsabgeordneten erhalten ein Pauſchale von 2400 Gulden
4800 Fr und 800 Gulden Quartiergeld Der Pauſchalfatz für

Senatoren Repräſentanten und Delegierte zum Kongreß beträgt
in Amerika 5000 Dollar für das Jahr die neben den Reiſe
koſten zu zahlen ſind

Der letzte der Kannkrebellen
Nunmehr hat auch der letzte der wegen Ablehnung der erſten

Kanalvorlage gemaßregelten Verwaltungsbeamten eine eklatante
Genugtunng erhalten Der damalige ſchleswig holſteiniſche
Regierungspräſident von Colmar Heyenburg iſt ous Anlaß des
Geburtstages des Kaiſers in das Herrenhaus berufen

Politiſches

Zur Diätenfrage des Reichstags erfährt das
Leipz folgendes Von einer Ausarbeitung eines Diäten

geſetzes im Reichsamt des Jnnern kann augenblicklich noch nicht
die Rede ſein da der endgültige Entſchluß dem Reichstage in
irgend einer Form Diäten zu bewilligen kaum 14 Tage alt iſt
Feſt ſteht vorläufig nur die Abſicht dem Reichstage oder beſſer
geſagt dem Zentrum entgegenzukommen und nach Oſtern eine
Diätenvorlage vorzulegen Jm Reichsamt des Jnnern wird ein
Entwurf erſt ausgearbeitet werden können wenn der Bundesrat
in dieſer Frage Stellung genommen hat dies ſoll demnächſt ge
ſchehen Vorläufig werden im Schoße der Regierung verſchiedene
Vorſchläge geprüft Alles andere das darüber verlautet beruht
auf Kombinationen

Parlamentariſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ge
nehmigte geſtern nach längerer Debatte den Etat für Kamerun
unter Annahme eines Antrages Erzberger betr die höhere An
ſetzung der Zolleinnahmen infolge des bewilligten Bahnbaues
und unter Annahme einer Reſolution Erzberger betr die Ein
ſchränkung des Verordnungsrechts ſowie einer Re
ſolution Arendt betr die Reform der Laufbahn der Kolonials
beamten Heute dritter Nachtragsetat für Oſtafrika

Die Steuer kommiſſion des Reichstages beſprach
geſtern das Zigarett enſteuergeſetz ohne einen Beſchluß
zu faſſen Ablehnend ſprachen ſich die Redner der Sozialdemokraten
und der Freiſinnigen Volkspartei aus während die Redner des
Zentrums und der Nationalliberalen betonten daß die Zigaretten
induſtrie ſehr wohl eine Belaſtung tragen könne wobei die
Zentrumsredner ſtatt der Zigarettenp api erſteuer eine Zigaretten
tab atſtener empiahlen Von Seiten der Regierung wurde er
kärt die Regierung werde gern alle neuen Vorſchläge prüfen
und wenn ſie auch ihren Vorſchlag durchaus für durchführbar
halte ſo erachte ſie es doch nicht als ausgeſchloſſen daß ein
d ebenſo guter Weg gefunden werde Heute Fortſetzung

Beratung
Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages

h t d die Wahl des Abg Lucas nat lib 8 Kaſſel für
Ja erklärt

Jnduſtrie und Handel
Nach amtlicher Mitteilung werden Waren in Rumänken

nach dem jetzt geltenden Tarif mur zugelaſſen wenn für die tat
ſächlich eingeführte Ware die Zolldeklaration bis ſpäteſtens zum
28 Februar neuen Stils 6 Uhr abends abgegeben iſt

Heer und Flotte
Haiſerliche Marine VBuſſard geht am 3 Februar von

Dar es Saolgam nach Kilwa Kiwindje in See

Kolontales
Der Gouverneur von Kamernn Jesco von Puttkamer

trifft heute in Berlin ein

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

32 Sitzung vom 31 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch e in Kommiſſar
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der erſten Be

ratung des von Abgg Grafen v Hompeſch und Gen Ztr ein
gebrachten Geſetzentwurfs betreffend die Freiheit der Religions
übung Toleranzantrag

Abg Frhr v Hertling Ztr Der Grundgedonke unſeres
Antrages iſt von allen Rednern am vorigen Mittwoch ſehr
wenig gewürdigt worden Der Abg Müller Meiningen hat
ſicher das Milien verwechſelt ich glaube kaum daß der Reichs
tag der Ort iſt an dem man allerhand unkontrollierbare Hiſtör
chen vorbringt Seine ganze Rede war nichts als eine Variation
des Wortes Jhr ſeid immer intolerant und nun wollt ihr au
einmal Toleranz Jch glaube er hat unſern Antrag gar nich
geleſen Alles was er ſagte gehörte gar nicht hierher Beicht
geſchichten gehören überhaupt nicht hierher Ein Mann der in
der Beichte verſpricht keine liberalen Zeitungen mehr auszu
tragen und dies denn doch tut nuun mit einem ſolchen
Manne iſt doch wabhrlich kein Staat zu machen Die
Antwort auf die Frage ob wir es für Sünde halten
eine liberate Zeitung auszutragen lehne ich rundweg ab
Lachen links Daßß das Buch Geiſtige deren

die Genedmigung der geiſtlichen Oberen gefunden hat bewelſ
nichts Dieſe Genehmigung iſt noch lange keine Empfehlung
ſondern lediglich eine Druckerlaubnis Allerdings bertief ſich
der Abg Dr Müller auf die Empfehlung des Papſtes Pius T
Aber auch das imponiert nicht Man weiß wie derartige
Empfehlungen zuſtande kommen Die Herren wiſſen doch auch
daß man im Vatikan kein Deutſch verſteht Hört hört Das
ſind einfache Courtoiſieſachen ungefähr ſo wie wenn ein
Landesfürſt einem Profeſſor einen Orden verlelht Uebrigens
wünſche ich allerdings daß die geiſtlichen Behörden in Rom
vorſtellig werden möchten daß man in Zukunft recht vorſichtt
mit ſolchen Empfehlungen iſt Den Abg Dr Müller bitte
übrigens er ſolle ruhig fortfahren wie er es bisher getan hatdurch den Luſtgarten unſerer Gebete zu wandeln und das Un

fraut auszujäten Heiterkeit Durch dieſePoliziſtentätigkeit ernente Heiterkeit wirkt er vieles
Gute und vielleicht fällt auch manches Körnchen e
ſeine eigene Seele ab Stürmtſche Heiterkeit Nun zu Dr

freiwillige

David Wenn die Sozialdemokraten nichts anderes wollten
als die Lage der Arbeiter verbeſſern dann kbönnke auch
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jeder Katholik ihnen angehören Aber die Sozialdemokraten
ſtehen auch auf dem Boden des Klaſſenkampfes und ſchüren den
Klaſſenhaß und ſolange dies geſchieht gehören gläubige Chriſten
da nicht hinein Solange der Staat den Schuſzwang hat und
u den Schullaſten beiträgt bat er auch die Pflicht dafür zu
orgen daß die Kinder als Chriſten erzogen werden Unſer

Antrag will nichts anderes als die Freiheit der Religionsübungüberall einführen Jch gebe zu daß durch dieſen Antrag mit
älteren Theorien gebrochen wird Es hat daher gar keinen
Zweck uns aus alten Büchern andere vorrömiſche katholiſche
Grundſätze vorzuführen Jch gebe zu daß früher anders gedacht
wurde aber für ſolche Theorien iſt heute kein Platz mehr Ja
wir gehen noch einen Schritt weiter und ſagen Wir wollen
auch gar nicht mehr ſolche Zuſtände herbeiführen Wir wiſſen
ſehr wohl was wir tun Wenn wir die freie Religionsübung
fordern ſo fordern wir ſie nicht hur für uns ſondern für alle
wir übernehmen damit die Verpflichtun die religiöſenAnſchauungen anderer zu achten Nun Vagt man unſer
u ſei ein Angriff auf die Staatshoheit Das iſt ganz
unrichtigs Wir denken gar nicht daran eine Trennung
von Staat und Kirche in die Wege zu leiten Wir
haben gar keine Veranlaſſung dazu Jch erkenne an daß ein
freundliches Verhältnis zwiſchen Staat und Religionsgemein
ſchaften durchaus nötig iſt Ebenſo ungerechtfertigt iſt der Vor
wurf daß wir die Rechte der evangeliſchen Kirche ſchädigen
wollen Auch daran haben wir nicht gedacht Konfeſſionelle
Streitigkeiten liegen uns fern Beifall im Zentrum

Abg Hoffmann Berlin Soz Jch beantrage dieſen Antrag
einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu überweiſen Wir
wollen die Trennnng von Kirche und Schule das hat ſchon Dr
David vor 8 Tagen ausgeführt Der Vorredner ſagte Ein
Chriſt könnte nicht Sozialdemokrat ſein Es gibt Geiſtliche die
gerade umgekehrt denken So ſagte Pfarrer Kutter aus der
Schweiz Ein Chriſt muß Sozialdemokrat ſein Jn der Schule
hat die Religion nichts zu tun jeder kann ſeine Kinder ja doch in den
Religionsunterricht ſchicken Der Vorredner ſagte erfreulicher
weiſe daß das Zentrum ſeine Anſicht geändert hätte Vielleicht
geht es noch weiter am Ende erkennt der Papſt noch den Der
winismus an Hetfterkeit Wenn man ihn nicht mehr ab
ſtreiten kann erkennt man ihn an um die Gläubiger bei der
Kirche zu behalten Allerdings muß man dabei an den Sauren
Trauben Fuchs denken Heiterkeit Wenn die Kirche die
Macht hätte würde ſie noch ebenſo handeln wie früher Heute
noch kommt es vor daß Lehrer und Lehrerinnen wie in Ruß
land auf adminiſtrativem Wege verſchickt werden weil ſie an
einem ſittlichen Defekt litten well ſie nicht an Gott glaubten
Wie der Wind von oben weht ſo werden die Urteile
gefällt Wer den Mut hat zu ſagen ich glaube nicht an Gott
wird fortgeijaggt Und das in derſelben Zeit wo der höchſte
Beamte des Reiches einen Erlaß verlieſt nach welchem Offiziere
fortgejagt werden ſollen die das Geſetz achten Da kann man
von uns nicht verlangen daß wir das Geſetz und die Gerichte
achten Sie tun es ja auch nicht wenn es Jhnen in den Kram
vaßt Gegen das Zentrum muß man mißtrauiſch ſein Sie
beten zwar Und vergib uns unſere Schulſd aber Sie vergeben
die Schuld nicht ſondern rufen gern den Staatsanwalt zu
Hilfe wie der Prozeß der Geiſtlichen von Bonndorf
gegen das Donaneſchinger Wochenblatt beweiſt Sogar
Meineidsſachen gibt es bei Jhnen Denken Sie an den
Pfarrer Gaiſer Man kann alſo ein ſehr frommer
Mann ſein und doch ſeine Schäſlein zum Meineid verleiten
wollen Mit dem was Frhr v Hertling ſagte ſchafft man ſolche
Sachen nicht aus der Welt Ein Pfarrer hat ſogar einer Frau
die Abſolution verweigert weil ihr Mann ein liberales Blatt
austrug So lange ſo etwas paſſiert können Sie nicht uns
Zumuten daß wir an Jhre Toleranz glauben Jn Berlin hat
man ſogar ein Diſſidentenkind gegen den Willen der Eltern
getauft Es gehört auch zur Toleranz daß man die Ueberzeugung
anderer achtet und nicht durch ſolche heimtückiſche Sachen Zwiſt
in die Familien trägt Gegen ein ſolches pfarrherrliches Buſch
kieppertum müſſen wir proteſtieren Jn Bremen mußten
ſogar Kinder auf Befehl des Senats noch einmal getanft
werden weil der Pfarrer eine falſche Taufformel angewendet
hatte Einige Kinder waren ſogar geſtorben da hat der Herr
gott in Himmel ſeine Anſicht noch mal revidieren müſſen
Heiterkeit Jn Sankt Johann wurde es ſogar verweigert den

Schulkindern Schillers Werke auszuhändigen So weit haben
wir es alſo ſchon gebracht Aber Schiller kann ſich tröſten
wurde ihm doch um jene Zeit der ſchöne Vers gewidmet

Deutſcher Barde frei und groß
Seltſam fiel dein Lebenslos
Stets gefeiert und geprieſen
Stets verketzert und verwieſen
Angeſtaunt in deinem Streben
Und der Armut preisgegeben
Dumm gelobt und dumm gcetadelt
Und zuletzt auch noch geadelt
Ach vergib dem Vatorland
Meiſter ſeinen Unverſtand

Keiterkeit Tolerant iſt es auch nicht wenn man fortgeſetzt in
Preußen gegen die Fenerbeſtattung ſich auflehnt Gegen Kätho
liken die ſich durch Feuer beſtatten laſſen wollen wird der
Vannſtrahl geſchleudert Wir Sozialdemokraten ſind es wirklich
nicht die die Religion untergraben Das tut vielmehr unſer
Kriegsminiſter wenn er meint ob jemand in einem Duell einen
anderen töten darf das hat er nur mit ſeinem Gott abzumachen

Eine gefährliche Theorie Da könnte ebenſo gut ein Anarchiſt
kommen und ſagen Ob ich jemand in die Luft ſprengen ſoll
darüber bin ich nur meinem Gott Rechenſchaft ſchuldſg Das
ſind nun die Theorien in einem chriſtlichen Stagate die der
Kriegsminiſter hier vorträgt Staatsſekretär Graf Poſadowskh
iſt mittlerweile am Bundesratstiſche erſchienen Und wie iſt
denn das Töten im Krieg Das Töten im kleinen iſt uns ver
boten wer das Töten im großen übt iſt ein tüchtiger Kerl
Wir haben großes Mißtrauen gegen den Antrag beſonders
in der jetzigen Zeit wo man die Schule unter die Bot
mäßigkeit der Kirche ſtellen will Jch kenne einen Fall wo ein
Junge der jüdiſchen Religionsunterricht erhielt auch noch an
dem evangeliſchen Unterricht in der Mittelſchule teilnehmen
ſollte Heiterkeit Der Junge wurde aus der Schule ver
wieſen und nicht wieder aufgenommen obgleich das Gericht die
Ausweiſung für ungerechtfertigt erklärt hatte Wie ſind wir in
den letzten 100 Jahren immer weiter zurückgegangen Alexander
v Humboldt wollte Freiheit Erkenninis und Wiſſenſchaft von
der Schule jetzt aber will man nur Religion Religion und
Religlon 1859 warnte der Wilhelm der Preußenkönig den man
ſpäter den Großen nannte davor unter dem Deckmantel der
Religion politiſche Zwecke zu verfolgen Später aber meinte er
Die Religion muß dem Volke erhalten bleiben Ueberall
Rüchſchritt und alles aus Furcht vor der Sozialdemokratie
Man klammert ſich an die Kirche um den Staat zu retten
Jm preußiſchen Dreiklaſſenparlament aus dem das Volk aus
geſchloſſen iſt und in dem die Herren ſo hübſch unter ſich ſind
iſt man drauf und dran die Schule völlig der Kirche auszu
liefern auch die letzte Zuflucht die zum moſaiſchen Religions
unterricht wird verſperrt Jn Frankreich hatte man ſchon vor
der Trennung von Kirche und Staat den konfeſſionellen Unter
richt aus der Schule entfernt an deſſen Stelle ſteht der Moral
Unterricht den wir immer noch nicht haben Dort wird den
Kindern Achtung und Liebe zu den Eltern beigebracht bei
r eft es Du ſollſt auf Vater und Mutter ſchießen Große

Abg D Stöcker wildkonſ Welch einen Zweck hat es ſolch
eine Rede zu holten Daß die Gottesleugnung auf die ganze

Perſönlichkeit eines Menſchen verderblich wirken muß iſt klar
und gerade die Rede des Vorredners muß uns in dieſer An
ſchauung beſtärken Was in Frankreich gelehrt wird können

t

zeigen Die bibliſche G e aus der Volksſchule wegnehmeneißt ein u e nete Bildung ellminieren
rUnd die Anfänge des Chriſtentums aus dem Schulnunter

richt entfernen das wäre ein Rückfall in die Barbarei
Man ſpielt den Darwinismus gegen das Chriſtentum aus
Wiſſen Sie denn nicht daß der Darwinismus von der Fach
wiſſenſchaft aufgegeben iſt Lachen links Herr David kennt
die Pſychologie des Kindes nicht Das Kind braucht nicht nur
das zu hören was es ſchon verſteht Es hat eine ungemein
greß ähigkeit auch die überſinnliche Welt zu ahnen Man
muß und ſoll ihm vieles ſagen was es noch nicht verſteht qm
Antrag ſelbſt habe ich ſeit der letzten Verhandlung meine Stellung
nicht zu ändern brauchen Jch bin für volle kirchliche Freiheit
unter Anerkennung der Skaatsobrigkeit Aber gewiſſe
Grundſätze des vorliegenden Antrags würden auf die Reali
täten des Volkslebens ſebr ungünſtig einwirken Daher können
wir nicht für ihn ſtimmen Dagegen haben wir bereits am
22 Mat eine Reſolution einbringen wollen die die Beſeitignung
aller landesgeſetzlichen Beſtimmungen verlangt die der völligen
Freiheit der Religionsäbung und der Vereinigung zu Religions
geſellſchaften noch im Wege ſtehen Damals fanden wir nicht
die nötigen Unterſchriften heute haben wir vielleicht damit mehr
Erfolg Es könnte uns nur erwünſcht ſein wenn wir auf
dieſe Weiſe die Toleranz Geſetzentwürfe los würden das
würde nur dem Frieden dienen Jhre nach links Anſchauungen
über Toleranz ſind freilich nicht die meinigen Sie wollen daß
jeder in der Kirche ſoll predigen dürfen was er will Das
hieße doch nur Sprengſtoff in die Religionsgeſellſchaft
hineintragen Würden Sie zum Abg Schrader jemand in die
freiſinnige Vereinigung hineinnehmen um ſie zu ſprengen Noch
ein Wort zum Abg Bachem Er ſagte in deutſchen reformierten
Staaten ſeien Lutheraner verbrannt worden und umgekehrt
Alſo ganz wie bei der ſpaniſchen Jnquiſition Das iſt aber
nicht richtig Mir iſt nicht ein einziger Fall dieſer Art bekannt
Jm Gegenteil die Neformatoren ſind ſtets die entſchiedenſten
Gegner der Ketzerverfolgungen geweſen Nur in der angli
kaniſchen Kirche ſind ſolche vorgekommen aber dieſe Kirche ſteht
nicht auf dem reinen Boden der Reformation Wenn es dem
Zentrum ernſt iſt mit ſeinen Beſtrebungen weshalb führt es denn
nicht den Toleranzantrag in Bayern ein wo es doch die Majo
rität hat Jch ſchließe damit daß der Geſetzentwurf für uns
unmöglich iſt wohl aber könnten wir uns auf eine Reſolnjion in
dem von mir angedenteten Sinne einigen und wir wollen ſehen
daß eine ſolche zuſtande kommt Beifall rechts

Abg Fürſt Radziwill Pole Der Abg Dr Müller hat offne
Türen mit großer Emphaſe eingerannt Die Sache darf doch
nicht ſo behandelt werden daß dadurch Andersgläubige geärgert
werden Weos er ſagte gehörte gar nicht hierher Es handelt
ſich hier doch nur um die Freiheit der Religionsübung All
das was er vorlas wird er doch wohl nicht der Lehre der
Kirche an die Rockſchöße hängen wollen Extravaganzen kommen
überall vor wo es Menſchen gibt Wir haben ſchon früher für
den Antrag geſtimmt und würden uns ſehr freuen wenn die
darin niedergelegten Gedanken die ſich für die künftige Geſtaltung
unſerer kirchlichen Verhältniſſe als ſehr fruchtbar erweiſen müſſen
bald zur Verwirklichung gelangten
Abg von Gerlach freiſ Vergg Jn dem Geſetzentwurf liegt
in gewiſſem Sinne ein erſter Schritt zur Trennung von Staat
und Kirche und deshalb begrüße ich das Prinzip des Antrags
mit Freuden Die Kirche als Zwangsinnung zu ſtatuieren wie
es die extremen Gegner dieſer Beſtrebungen wollen bedeutet
keine Erhöhung ſondern eine Degradierung der Kirche Der
Antrag iſt zu begrüßen ſchon deshalb weil hier zum erſten Mal
ein Eingreifen in die kirchltche Geſetzgebung von Reichswegen
angebahnt wird Bei dem heutigen Landtagswahlrechte kann
man es nahezu bei jeder Materie als einen Fortſchritt anſeben
wenn ſie der Reichsgeſetzgebung unterſtellt wird Jch bitte Sie
deshalb nehmen Sie den Antrag an nicht des Zentrums ſondern
der Freiheit wegen

Abg Oſel Zentr Der Abg Hoffmann hat vom Darwi
nismus geſprochen nun wir wollen uns in Jhre Familie n
verhältniſſe nicht miſchen Heiterkeit Wenn Sie an
nehmen daß Jhre Urgroßväter Affen geweſen felen wir haben
nichts dagegen Heiterkeit Wir verwahren uns aber von
unſerer Seite aus gegen ſolche Verwandtſchaftsverbältniſſe
Heiterkeit Zurufe von den Soz Ich ſchreibe mich mit einem
O ober es gibt Leute die Eſel ſind ohne daß ſie ſich ſo
ſchreiben Große Heiterkeit Der Abg Dr Müller Meiningen
hat das Buch Geiſtige Standesunterweiſung ganz falſch zitiert
Der Verfaſſer ſchreibt ſich nicht mit nem B ſondern mit nem P
Große Heiterkeit Wenn ich es ſo machen wollte wie er und

mir eine Windmühle konſtruieren wollte um dagegen anzurennen
wie der bekannte ſpaniſche Hidalgo daun könnte ich ja auch
manches hier ſagen So könute ich z B ſagen Was iſt das
denn für eine Partei in der Seyboths und Sartoriuſſe möglich
ſind Unruhe links Jch tue das natürlich nicht Der Abg
Müller ſagte zu uns Sie können nur noch grunzen Der
Ausdruck paßt freilich gut für ihn er befaßt ſich ja mit Vor
liebe mit Schweinereien Heiterkeit wie ſein bekaunter Vers auf
den Landwirtſchaftsminiſter Er züchtet ſchöne Säue auf für
Sauzucht iſt er Lehrer zur Genüge beweiſt Wir wollen den
Antrag vom poſitiv chriſtlichen Standpunkte aus behandelt ſehen
aber nicht vom Standpunkte des Abg Müller Meiningen aus
der weder Proteſtant noch Jud noch Katholik iſt Heiterkeit
und Beifall

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Kuskand
Die Beiſetzung König Chriſtianus

Geſtern vormittag fand in dem Sterbegemach des Königs in
Kopenhagen Trauergottesdienſt ſtatt an welchem ſämtliche dort
anweſenden Mitglieder der königlichen Familie teilnahmen Die
Feier wurde von dem Hofprediger Stiftsprobſt Paulli abgehalten

Jn den beiden Kammern in Stockholm hielten die Präſidenten
Gedächtnisreden auf König Chriſtian die von den Mitgliedern
ſtehend angehört wurden
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Der deutſche Kaiſer beſtimmte das Linienſchiff Prenßen
für die Fahrt nach Kopenhagen zur Beteiligung an der Bei
ſetzungsfeier Der Kreuzer Ariadne und die Stationskjacht

Carmen begleiten das Kaiſerſchiff

Die Wirren in Nußfland
Auf eine ſchwimmende Mine geſtoßen

Wie Generaldirektor Ballin mitteilt ſtieß der Dampfer der
Hamburg Amerika Linie Silvia welcher mit einem großen
Transport ruſſiſcher Truppen vorgeſtern von Wladiwoſtok ab
gegangen war auf eine ſchwimmende Mine Er kehrte
in ſinkendem Zuſtande nach Wladiwoſtok zurück wo das
Schiff auf Strand geſetzt wurde um ſeinen Untergang zu
verhindern Der erſte Koch Schwaibold verlor bei dem Unfall
das Leben Das Schiff war zu ſeinem vollen Werte gegen
Minengefahr verſichert

Zwei engliſche Matroſen erſchoſſen
Aus Reval wird berichtet e wei engliſche Matroſengeſtern auf der Straße von ruf ichen Soldaten erſchoſſen

wurden weil ſie die Aufforderung ſtehen zu bleiben nicht ver
ſtanden haben

Mehrere private Progymnaſien und mehrere private Töchter
ſchulen in Warſchau wurden geſchloſſen und bie Leiterinnen
der Töchterſchulen verhaftet

Der Anarchiſt N e welcher an der Berauhung der
wir hier nicht brauchen in zehn zwanzig Jahren werden ſich
die verderblichen Folgen ſolcher Lehren ſchon auch in Frankreich

Kaſſe in der Brauerei von Schielle betelligt war iſt in Warſchau

Einige Petersburger Blätkter welche in den Berichten
über den im Dezember vorigen Jahres ſtattgehabten Empfang
der Abordnung des Verbandes des ruſſiſchen Volkes durch den
a unter Verletzung der beſtehenden Preßvorſchriften des

trafgeſetzes ohne vorher eingebholte Erlaubnis Mittellungen
über perſönliche Handlungen und mündliche Aeußerungen des
Zaren gebracht hatten werden zur gerichtlichen Verantwortung
gezogen werden

Der Generalgonverneur der baltiſchen Provinzen General
Sollogaub verläßt krankheitshalber dieſen Poſten an ſeine
Stelle tritt General Orlow Kommandeur des Leibgarde
Ulanen Regiments der die Unterdrückung der Revolution in den
Oſtſeeprovinzen geleitet

Jm Ural iſt eine Arbeiterkriſis ausgebrochen Viele
Fabriken wurden geſchloſſen andere befinden ſich am Vorabend
des Krachs Die Stimmung unter den 200,000 Arbeitern iſt faſt
durchweg feindlich gegenüber den Fabrikbeſitzern man erwartet
den Ausbruch von Unruhen

Die Marokfokonferenz
Die Südd Reichskorr veröffentlicht folgende Berliner

Zuſchrift Es mehren ſich die Zeichen dafſür daß auch in der
Frage einer Neuordnung des marrokkaniſchen Polizeiweſens
die Klippe an der die Konferenz hätte ſcheitern können umſchifft
werden dürfte Der Anſpruch Frankreichs auf ein allge
meines Mandat zur Ausübung oder Ueberwachung der
öffentlichen Sicherheitspflege auch außerhalb der Grenzbezirke
gegen Algerien wird vermutlich überhaupt nicht Gegenſtand
förmlicher Beratung werden Man ſcheint angeſichts
des auf allen Seiten herrſchenden Entgegenkommens zur Ans
ſcheidung von Konfliktsſtoff ſtillſchweigend davon abſehen zu wollen

Nach einer Meldung aus Tanger landete der ſchwediſche
Dampfer Helene von Antwerpen kommend an der marokka
niſchen Küſte zwei Kockerill Schnellfeuergeſchütze 1000 Mauſer
gewehre und Munition für den Prätendenten auf Rechnung
belgiſcher Unternehmer

Spanien
Das Kriegsgericht in Ferrol welches zu uuterſuchen hatte

wen die Schuld an dem Untergange des Krenzers
Cardenal Cisneros trifft hat den Befehlshaber des

Schiffes zur Suspendierung vom Dienſte auf 1 Johr verurteilt
TAT7

Gerichtsverbandlungen
Strafkammer

J Halle 31 Jan
Jn der Nacht zum 15 Jannar v Js wurde dem Saitler

meiſter T in Wettin von dem mit einer zwei Meter hohen
Mauer eingefaßten Hof eine Menge zum trocknen aufgehängter
Wäſche geſtohlen Anfang Juni v Js waren die Frauen der
Arbeiter G und W in einen Streit geraten wobei erſtere der
W vorwarf ſie habe die ſchen Wäſcheſtücke geſtohlen Dies
kam zur Kenntnis der Polizei die bei den Arbeiter ſchen
Eheleuten eine Hausſuchung vornehmen ließ Als dabei nichts
gefunden wurde und der Beſtohlene verſchiedene Gegenſtände
die er zum Vergleich mitgebracht hatte vorzeigte bemerkte Frau

daß ſie gleiche Wäſcheſtücke bei der Fran G gefehen habe
Die darauf bei dieſer vorgenommene Hausſuchung förderte einen
Bettbezug 3 Kinderhemdchen Handtücher und eine Kinderkappe
zu Tage welche T als von ihm herrührend wieder erkannte
Es wurde nunmehr gegen den am 28 März 1862 geborenen
vorbeſtraften Steinbruchsarbeiter Franz G wegen eines
ſchweren Diebſtahls gegen deſſen Ehefrau Anng geb
7 September 1868 geboren und unbeſtraſt wegen Hehlerei
Anklage erhoben Die bereits am Montag 29 d Mts zur
Verhandlung gekommene Sache war bis heute ausgeſetzt um
noch weitere Beweiſe durch Zeugen zu erbringen Das Gericht
vexurtellte den Ehemann G wegen eines ſchweren Diebſtahls
zu 6 Monaten die Ehefrau wegen Hehlerel zu 2 Wochen Ge
ſüngnis Bei letzterer fiel mildernd ins Gewicht daß ſie unter
dem Einfluß ihres Mannes geſtanden hat

Der Staatsanwalt Dr Müller in München wurde
von einem Angeklagten während der Verhandlung durch Wurf
eines eiſernen Hammers ſchwer verletzt

Das Schwurgericht in Paris hat die wegen Kinder
mords angeklagte Jeanne Weber freigeſprochen nach
dem der Staatsanwalt felbſt nach dem Ergebnis der Ver
handlung die Anklage hat fallen laſſen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Für die neunte Verſammlung dentſcher Hiftoriker die vom

17 bis 21 April in Stuttgart ſtattfindet ſind vorläufig
folgende Vorträge angeſetzt Prof Fabricins Freiburg i Br
Das römiſche Heer in Deutſchland Prof Rietſchel ZTübingen
Tauſendſchaft und Hundertſchaft Privatdozent Dr Ha rtmann
Wien Die Wirtſchaftsgeſchichte Jtaliens im frühen Mittelalter
Profeſſor Bloch Roſtock Karl der Große Oberſtudienrat
Dr Egelhaaf Stuttgart England und Europa vor hundert
Jahren Prof Meine cke Freiburg Deutſchland und Preußen
im 19 Jahrhundert Profeſſor Tröltſch Heidelberg Die
Bedeutung des Proteſtantismus für die Entſtehung der modernen
Welt Profeſſor v Lange Tübingen Schwabens Stellung
in der Geſchichte der deutſchen Malerei Profeſſor Redlich
Wien Hiſtoriſch geographiſche Probleme Profeſſor Knappa
Straßburg Die rechts hiſtoriſchen Grundlagen des Geldwefens

Stephen Phillips Nero als Ausſtattungsſtück Aus Lon
don wird berichtet Die lange vorbereitete mit Spannung er
wartete Aufführung des neuen Dramas von Stephen Phillips
Nero iſt unter großem Beifall erfolgt Freilich waren es

nicht ſo die ſchwülen Verſe des Dichters die wirkten als der
überwältigende Glanz der Ausſtattung und der unerhörte Prunk
der Dekorationen durch den Berbohm Tree das Rom der
Kaiſerzeit wieder zu erwecken verſuchte Die üppige Verſchwen
dungsſucht und die faſt wahnſinnige Häufung des Koſtharſten
die uns von Nero berichtet wird hat er wiedergeben wollen und
er läßt darum ein berauſchendes Konzert glühender Bühnen
bilder prächtigſter Kleider und reicher Szenerien an dem Ange
dem Beſchauers vorübergleiten Das Dichtwerk wird durch die
äußere Pracht faſt erdrückt Es ſetzt mit dem Tode des Kaiſers
Claudius ein da Trompetenfanfaren den neuen Kaiſer Nero an
künden und das Volk von Rom ihm zujauchzt Seine ehrgeizige
Mutter Agrippina fucht ihn zu beherrſchen aber er zeigt ihr
ſeine Macht und droht ihr mit dem Tode Während er am
Schluß des erſten Aktes in Schlummer fällt ziehen in einer
Traumviſion u Vorgänger die toten Kaiſer an ihm vorbei
Agrippina intrigiert gegen den ungehorſamen Sohn und will
Britannicus zum Kaiſer machen Bei einem Bacchanal das
Nero veranſtaltet läßt er Britannicus einen Becher mit Gift
reichen den der Knabe austrinkt worauf er nach einem traurigen
Abſchiedsgeſang an das Leben die Treppe hinunterſtürzt Neros
Anſchlag gegen Agrippina aber die er in einem lecken Schiff auf
das Meer ſchickt mißlingt worauf er befiehlt ſie in ihrer Villa
zu erſchlagen Es folgt die prächtigſte Szene des Stückes wie
Nero auf hohem Triumphwagen von weißen Roſſen gezogen
mit ungeheurem Prunk in die Stadt Rom einzieht Da melden
ihm Leute daß die Stadt brennt und nun während ſich zu
ſeinen Füßen das Flammenmeer der ewigen Romga anusbreitet
beginnt er zur Leier ein Freudenlied zu ſingen einen Hymnus
über das wahrhaft kaiſerliche Schauſpſel Während der Feuer
ſchein in dunklen Gluten die Bühne erhellt und das Angſt
geſchrel der Menge heraufdröhnt fällt der Vorhang Ein zu
ſammenhängendes Drama zu ſchaffen iſt dem Dichter des

kriegsgerichtlich erſchoſſen worden Herodes hier nicht gelungen Es ſind nux einzelne Szenen
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haberin des Gaſthofes Zum Palmbaum hier

die er anefnander reiht und die die Unterlage für Trees auf
dringliche Bühnenkunſt bieten Fein iſt der Charakter des Nero
geſchildert dieſes weichlichen und grauſamen Dekadenten deſſen
abgeirrte Empfindungen am Graäßlichen ſich entzücken und in
deſſen wirren Exaltationen die reiche Wortpracht des Dichters

m Ausdruck kommt

p Hochſchulnachrichten Prof Martin Dülfer in München
würde zum o Profeſſor für Entwerfen von Hochbauten an die
Techniſche Hochſchule in Dresden berufen Der Lehrer für
Architektur an der Karlsruher Techniſchen Hochſchule Prof
Ratzel hat wegen hochgradiger Nervoſität eine Heilanſtalt
aufgeſucht

eh Bühnenchronik Jm Berliner Trianon Theater er
zielte Lonlon Schwank von Maurice Soulis und Henri
de Gorſſe einen ſtarken Heiterkeitserfolg Das Luſtſpiel

Die kleine Marquiſe von Greſac und Weber
deutſch von Alfred Halm hatte im Münchener Schauſpielhauſe
einen freundlichen Erfolg

x Kleine Mitteilungen Mit dem Bau des Künſtler
hauſes in Nürnberg wird in nächſter Zeit begonuen Für
die Ausſtellungshalle im Künſtlerhauſe ſtiftete Kommerzienrat
Berolzheimer ein von dem Architekturmaler Profeſſor Paul
Ritter hergeſtelltes Gemälde eine Partie aus Alt Nürn
berg darſtellend und ein anderer Nürnberger Einwohner eine
von Profeſſor v Roth in München gefertigte Marmorbüſte
Bismarcks Der Kunſtmaler B Bronwer in Deventer
hat in Zwolle unter einer Kollektion alter Kopien einen echten
Molenager Jnterieur und einen echten Hobbema Land
ſchaft gefunden

S Provinzialnachrichten
g Lochau 31 Jan Für die Elſtertalbahn ſind hier

zahlreiche Unterſchriften für eine Petition an den Landtag ge
ſammelt worden um das Projekt möglichſt bald in Fluß zu
bringen

g Döllnitz 31 Jan Beſitzwechſel Die bisherige Jn
Witwe Anger

mann verläßt heute Döllnitz um nach Halle überznſiedeln
Herr Landwirt Meißner Altranſtädt hat den Gaſthof käuflich
erworben und übernimmt die Bewirtſchaftung

Als der Geſchirrg Raßnitz 31 Jan Ueberfahren
führer R einer Menſchauer Ziegelei kürzlich ſeinen Wagen be
ſteigen wollte ſetzten ſich ſeine Pferde plötzlich in Trab Jn
folgedeſſen fuhr ihm dieſer über die Beine und verletzte dieſe
erheblich

Teuchern 31 Jan Lebendig verbrannt Nachdem
geſtern morgen der in der Weißenfelſer Straße wohnende Berg
arbeiter Flemming zur Arbeit gegangen war wurde eine Stunde
ſpäter in deſſen Wohnung heller Lichtſchein bemerkt Als man
in dieſe eindrang fand man Frau Flemming mit gefährlichen
Brandwunden bedeckt vor denen ſie nach kurzer Zeit erlag Wie
die ganz verſengte Kleidung Feuer gefangen hat iſt und wird
wohl auch nie ganz aufgeklärt werden Das Licht ſtand
hrennend neben der Leiche und auch der Ofen war geſchloſſen
Die Frau ſcheint einen Schlaganfall bekommen zu haben nach
dem ſie niedergefallen iſt dann wohl die Bekleidung in Brand
geraten

Erfurt 31 Jan Ein hieſiger Vauunternehmer
unterſüchte den Mechanismus ſeines Revolvers Plötzlich löſte
ſich ein Schuß und die Kugel ging dem Manne unter dem rechten
Auge in den Kopf Die Kugel konnte im ſtädtiſchen Krankenhauſe
durch einen operativen Eingriff entfernt werden Die Verletzung
ſoll ſchwer doch nicht lebens gefährlich ſein

Wittenberg 31 Jan Unglücksfall Der Hilſs
bremſer Otto Poſch kam geſtern nachmittag auf hieſigem Bahn
hofe zwiſchen die Puffer zweier Wagen wodurch ihm der linke
Arm im Ellbogengelenk zerquetſcht wurde Der Verunglückte
wurde mit dem nächſten Schnellzuge einer Halleſchen Klinik zu
geführt

Nordhauſen 31 Jan 25 Jahre Stadtverordneter
war in dieſen Tagen Herr Kanfmann Rich Wieſe Während
im Anfang ſeiner ehrenamtlichen Tätigkeit Herr W insbeſondere
der wichtigen Finanzkommiſſion ſeine Dienſte widmete deren
Vorſitzender und Hauptreferent er einige Zeit hindurch war
fungiert er ſeit rund 18 Jahren als ſtellvertretender Vorſitzender
der Verſammlung

Venneckenſtein 31 Jan ſFeuer Geſtern abend brach im
Montierſaale der Fahrradfabrik Carl Gropp Feuer aus das indes
dank dem ſofortigen Eingreifen der Feuerwehr auf ſeinen Herd
beſchränkt werden konnte Der Betrieb braucht nicht unter
brochen zu werden

K Scehaufen i 31 Jan Realſchule für Knaben
und Mädchen Der von der hieſigen Bürgerſchaſt hoff
nungsfreudig erſtrebte Plan unſerer Stadt eine lateinloſe Real
ſchule für Knaben und Mädchen mit gemeinſamer Erziehung
und gemeinſamem Unterricht zu geben hat die Genehmigung
der vorgeſetzten Dienſtbehörden der Königl Regierung und des
Königl Provinzial Schulkollegiums nicht gefunden Mit dieſem
unwillkommenen Enſcheid wird indes das Projekt nicht auf
gegeben man wird in dieſer Angelegenheit im Kultusminiſterium
vorſtellig werden

Perſonalveränderungen in der rmee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Befördernngen
und Verſetzungen Im aktilven Heere v Below Oberſtlt
beim Stabe des Garde Füſ Reg unter Verſetzung zum 7 Thür Jnf Reg
Nr 96 mit der Füh ung dieſes Neg beauftragt Prinz Ernſt von
Sachſen Altenburg Major a Ia suite des 1 Garde RNeg zu Fuß des
8 Thür Jnf Reg Nr 153 und des 1 See Bat zum Oberſtit befördert
v Asmuth WMajor aggregiert dem Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 mit dem 11 Februar d J zum Bat Kom
mandeur im Reg ernannt Heyl Oberlt und Flügeladjutant des Herzogs
von Sachſen Meiningen zum üderzähl Rittm befördert v Lilie nhoff
Zwo witzki Hauptm und d im 2 Thür Anf 9teg Nr 32Pfafſerott Hauptm und Komp Chef im Jnf Reg Fürſt Leopold von
Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 Johow Hauptut und Komp Chef
im Jnſ Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27
Schu lz Hauptm und Komp Chef im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 zu
überzähl Majoren befördert und den betr Truppenteilen aggregiert v Köhler
Witrt Haupileute z D und Bezirksoffiziere beim Landw Bezirk Magdeburg
bezw Stendal der Charakter als Major verliehen v Goetz e Haupim und
Komp Chef im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen unter
Verſetzung in das Großherzogl Mecklenburg Gren Reg Nr 89 ein vom
26 Januar 1897 vordattertes Patent ſeines Dienſtgrades verliehen von
Mengexrſen Hauptm und Komp Chef im Jnf Reg Graf Bülow von
Dennewitz 6 Weſtfäl Nr 55 als Komp Führer zur Unteroff Schule in
Weißenfels Frhr v Kleiſt Hauptm und Komp Chef im 5 Thür Jnf RegNr 94 Großherzog vou Sachſen in das 2 Vad Gren Reg Kaiſer Wil
helm I Nr 110 v Geyſo Hauptm und d an der Unteroſſ
Schule in Weißenfels als Komp Chef in das 2 Thür Jnf Reg Nr 32
verſetzt v Kotze Hauptm im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhait Deſſau
1 Magdeburg Nr 26 zum Komp Chef ernannt Frhr v Dobenech

v Schmelitng Oberlts im 5 Thür Inf Reg Nr 94 Großherzog von
Sachſen unter Beförderung zu Hauptlenten vorlänfig ohne Pateut zu Komp
Cheſs ernannt v Blume Oberlt im Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von
Preußen 2 Magdebnrg Nr 27 v Weber Oberit im Jnf Reg Graf Boſe
1 Thür Nr 31 Bonſac Oberlt im 3 Magdeburg Jnf geg Nr 66

Kraut Oberlt im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 unter Beiaſſung in dem Kom
mando zur Dienſtleiſtung deim Oberkommando der Schutztruppen und Ver

ne v das 1 OberElſäſſ Jnf Reg Nr 167 zu überzähl Hauptlenten
efördert

Braunſchweig 31 Jan Bilderdiebſtahl imherzogl Muſeum Geſtern machte man im herzogl
Muſeum dle unangenehme Entdeckung daß im Raum 40 ein zur
Reineckeſchen Sammlung gehörendes auf Kupfer gemaltes
Porträt im Werte von 50 Mark verſchwunden war Die
Muſeumsaufſeher wurden daraufhin zu verſchärfter Beobachtung
der Muſeumsbeſucher angewieſen Geſtern vormittag ſah nun
wie die Landes Ztg mitteilt Muſeumsdiener Fiſcher daß ein
Menſch den Verſuch machte ein Bild von der Wand zu entfernen
Der Menſch wurde verhaftet und der Polizei übergeben Dort

geſtand er ein quch das erſte Bild geſtoblen und es beim Kunſt
händler Dörbandt hier für 5 Mk verkauſt zu haben Das Bild
wurde dort vorgefunden und dem Muſeunm wieder zugeführt
Der Täter iſt ein ſtellenloſer Kommis Alfred Coener von aus
wärts der vielfach vorbeſtraft ſſt

Menfelwitz 31 Jan Zur Klageſache des früheren
Bürgermeiſters Küſtner jetzigen Bürgermeiſters von Friedrich
roda wird mitgeteilt daß der Prozeß mit der Stadt Meuſelwitz
genau zwölf Jahre gedauert hat Küſtner war hier ſechs Jahre
Bürgermeiſter und lehnte die Wiederwahl ab ließ ſich aber
anderthalb Jahre ſpäter nochmals wählen und amtierte abermals
ſechs Jahre Nun verlangte Küſtner als er nicht wieder gewählt
wurde eine nach zwölf Dienſtjahren bemeſſene Penſion Die
Stadtverordneten bewilligten aber nur 25 Prozent ſeines Gehaltes
alſo eine nach ſechs Jahren bemeſſene Penſion Das Miniſteriumdes Jnnern zu Altenburg entſchied jedoch quf 50 Prozent Auf
Beſchwerde der Stadt hob das Geſamtminiſterinm den Beſchluß
wieder auf und erkannte 25 Prozent für richtig Das Land
gericht zu Altenburg aber verurkeilte die Stadt zur Zahlung von
50 Prozent alſo 1675 M Nun wandte ſich die Stadt an das
Oberlandesgericht in Jeng es war jedoch vorauszuſehen daß
der Prozeß wiederum zu ungunſten der Stadt ausfallen würde
Deshalb beſchloß der Stadtgemeinderat die Berufung zurück
zuziehen

Eiſenach 31 Jan Bei ſeiner Kaiſersgeburtstags
feier im Nachbardorfe Mihla wurden eine Wirtstochter und
ſechs Gäſte von betrunkenen Gäſten mißbandelt und durch Meſſer
ſtiche und Schläge mit VBiergläſern ſchwer verletzt Die Haupt
täter wurden verhaftet

J cTetzte Nachrichten und Telegramme

Ein Proteſt gegen die Tabakſtener
Berlin 1 Febr Mehreren Morgenblättern zufolge hat der

Kongreß der Tabakarbeiter einſtimmig die Reſolutionen
angenommen in denen gegen jede Erhöhung der Tabak
ſteuer des Tabakzo ils ſowie gegen jede Art der weiteren
Beſteuerung der Tabakfabrikate und gegen die
Ziaarettenſſteuer proteſtiert wird Darauf wurde der
Kongreß geſchloſſen

Zugentgleiſung
Konitz J Febr Der geſtern mittag 1 Uhr 46 Min fahr

planmähtztg hier fällig geweſene Zug 816 iſt auf der Nebenſtrecke
Laskowitz Konitz etwa 1 Kilometer vor letzterem Bahnhofe
entgleiſt Die Lokomotive der Packwa gen und der nächſt
folgende Wagen der leer war ſtürzten die Böſchung
hinunter Perſonen ſind nicht verletzt der Materialſchaden
t beträchtlich Die Strecke bleibt für etwa 12 Stunden geſperrt

Die Beiſetzung König Chriſtians IX
Kobenhagen 1 Febr Die Leiche König Chriſtians

wurde geſtern nachmittag 5 Uhr in Anweſenheit der Leibärzte
des Königs eingeſargt und der Sarg ſodann von dem Schluf
gemach nach dem ſogenannten Gartenfaale gebracht

Kopenhagen 1 Febr Geſtern abend veranſtaltete die hieſige
deutſche Kolonie eine Trauerfeier für den verſtorbenen
König Chriſtian IX Der zweite Vorſitzende der Kolonie
Schneider hielt dabei eine Rede in der er des ſtarken
Schutzes und Schirms gedachte den der verſtorbene
Monarch der deutſchen Kolonie gewährt habe Die Rede klang
in dem Gelöbnis aus daß die Angehörigen der Kolonie auch
dem neuen Könige Frederik VIII ſtets treue und ergebene Unter
tanen fein wollten

Die Thronbeſteignng König Frederiks
Kopenhagen 1 Febr

ſeiner Thronbeſteigung
gnadigunung ſolcher

ihm Vorſchläge betreffend
Sträflinge welche nicht

fährliche Verbrecher bezeichnet werden können und
ſoweit möglich für zwölf von jeder der drei Straf
anſtalten gemacht werden ferner ordnete der König an
daß alle Perſonen welche früher nicht zu einer Ge
fängnisſtrafe oder Strafarbeit verurteilt geweſen waren
aber zurzeit wegen Uebertretung der Kapitel 23 bis 27 des
Strafgeſetzbuches Eigentumsvergehen uſw zu Gefängnis ver
urteilt ſind teils völlig teils bedingt begnadigt werden ſollen
und daß betreffs derjenigen Perſonen welche unter gleicher Ver
hältniſſen unter Anklage ſtehen oder in Unterſnchungshaft ge
halten werden und bei denen angenommen wird daß die Strafe
Gefängnis nicht überſteigen wird Vorſchläge über Fallen
laſſen der Anklage gemacht werden ſollen

Die Treunnng von Staat und Kirche
in Frankreich

Paris 1 Febr Die Jnventaraufnahme in den hieſigen
Kirchen hat geſtern nachmittag begonnen Jn mehreren
Kirchen konnten die Beamten die Jnventaraufnahme nicht vor
nehmen da die Geiſtlichen ſich weigerten ihnen die
S,chlüſſel zu geben Jn den Stadtvierteln Vaugirard und
Plaiſance kam es zu unbedeutenden Kundgebungen

Paris 1 Febr Meldung der Agence Havas Die Regierung
hatte bei Beginn der Jnventaraufnahme in den Kirchen
den Präfekten eine genaue Jnſtruktion über die bei Durch
führung des Geſetzes zu tkreffenden Maßnahmen überreicht
Jnfolge der an verſchiedenen Orten eingetretenen Zwiſchenfälle
hat ſie dieſe Jnſtruktion erneuert

Der Papſt und die Polen
Rom 1 Febr Der Oſſervatore Romano dementiert die

Nachricht daß der Papſt einen zweiten Brief an die
Polen gerichtet habe und behaupfet daß der erſte Brief bei
den Polen den erwarteten heilſamen Eindruck hervor
brachte und es wäre nicht nötig ihn zu berichtigen oder zu
widerrufen

Der ſerbiſche Zollkouflikt mit OeſterreichUngarn
Belgrad 1 Febr Wiener Tel Korr Bureau Geſtern

vormittag ſollte eine Verſammlung zugunſten der Stellungnahme
gegen den Zollkrieg mit Oeſterreich Ungarn ſtatt
finden Dies wurde jedoch durch eine zahlreiche Menſchenmenge
verhindert die vor dem Geſchäftslokale des Exporteurs Popowitſch
des Einberufers der Verſammlung demonſtrierte und dann vor
dem Geſchäftslokal des Blattes Stampa die Kundgebung
wiederholte

Ein türkiſch bulgariſcher Konflift
Konſtantinopel 1 Febr Meldung des Wiener k k Telegr

Korr Bureaus Die bulgariſche Antwort auf den
Proteſt der Pforte daß der Berliner Vertrag Bulgarien
den Abſchluß von Handels Verträgen geſtatte und die
Pforte auf den Berliner Vertrag nicht hinweiſen ſollte da
ſie ſelbſt den Artikel 23 nicht erfüllt habe hat hier wie
zu erwarten war unangenehm berührt und Stimmung
gegen Bulgarien erregt Jn den letzten Beratungen der
Miniſter im Yildiz und der oberſten Miütärinſpektions Kom
miſſion über die grgenwärtt e Lage und die Befürchtungen für
das Frühjahr wurden jedoch keine militäriſchen Maß
nahmen beſchloſſen dieſe werden ſolange ſie nicht unbedingt
nötig werden verzögert da man befürchtet daß ſie bulgariſche
Rüſtungen provozieren könnten

Die Wirren in Ruſtland
Niga 1 Febr Meldung der Petersb Teleg Agent Bei

der Ueberführung aus dem Bureau der Sicherheitspolizei nach
dem Zentralgefängants wollten mehrere Gefangene ent

Der König befahl daß aus Anlaß
die Beals ge

zwar

fliehen Zwei wurden durch die Begleitmannſchaften
getötet einem dritten gelang es zu entkommen

Odeſſa 1 Febr Die Bevölkerung von Mingrelien
Gurien und Jngufchi iſt in den Aufſtand getreten Die
Regierung hat Truppen entſandt Der Prozeß gegenLeutnant Schmidt wird am 16 Februar in der daun
Otſchakow verhandelt werden Seine Verteidiger ſind auf
Befehl der Kommandantur ausgewieſfen worden Alle
Advokaten proteſtieren energiſch gegen dieſe Maßregelung

Moskan 31 Jan Die Eiſenbahnverwaltung der Linke
Moskau Kaſan fährt ſort Güter die verſchiedenen
hieſigen Handelshäuſern gehören und nach Jrkutsk beſtimmt
ſind zu verladen Der Umſtand beweilſt daß der Dienſt der
ſibiriſchen Bahn wieder regelmäßig funktioniert

Die Marokko Frage
Paris 1 Febr Die Agence Havas meldet aus Tanger daß

der ſchwediſche Dampfer Hellenne der in Mohammedia
Waffen und Schießbedarf für den Prätendenten ge
landet hat direkt von Antwerpen gekommen iſt und Oran
niemals angelaufen hat

Japan und England
Tokio 1 Febr Jn der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion

richtete Oichi der Führer der Fortſchritispartei an den Kriegs
miniſter die Anfrage ob die Regierung in Verfolg bes
engliſch japaniſchen Bündniſſes bei der engliſchen Regierung
ihren Einfluß in bezug auf die Reorganiſation des eng
liſchen Heeres geltend gemacht habe Der Miniſter erwiderte
er werde in der nächſten Zeit in dieſem Sinue vorgehen

Oberhof Thür 1 Febr Privattelegramm der SaaleZtg
Das Winterſportfeſt iſt geſichert Reichlicher Schnee
fall iſt eingetreten es herrſchen drei Grad Kälte Die Winter

landſchaft iſt herrlich
Siegen 1 Febr Der früher in Glogan ſtationierte Eiſenbahn

materiglienverwalker Wehnert wurde hier unter dem Verdachte
mit den dort entdeckten Altmaterialienſchwindeleien
in Verbindung zu ſtehen verhaftet

Köln 1 Febr Der Kölner Kriminalpolizei iſt es gelungen
den Eiſenbahnräuber zu verhaften der in Wagen
abteilungen zweiter Klaſſe während der Fahrt einſtieg und nach
Auslöſchen des Gaslichtes die Paſſagiere überfiel und beraubte
Der Täter iſt ein ehemaliger Lokomotivheizer

Dortmund 1 Febr Auf der Zeche Freier Vogel ſind geſtern
vier Bergleute durch herabfallendes Geſtein verungklückt
einer von ihnen iſt tödlich verletzt

Hamburg l Febr Jm Zuſammenhang mit den Krawallen
auf dem Schopenſtehl ſind bisher 72 Perſonen verhaftet
worden gegen die Anklage wegen Aufruhrs Raubs bezw
Diebſtahls erhoben werden wird Weitere Verhaftungen ſollen
noch bevorſtehen

Karlsruhe J Febr Die Zweite Kammer genehmigte
eine Forderung für ein zweites Gleis der Linie Neckarelz
Oſterburken Dieſe Forderung beruht auf einem Ueberein
lommen mit dem Reiche Von den Geſamtkoſten von 2,460,000
Mark zahlt das Reich ohne Anſpruch auf Verzinſung und Rück
zahlung 85 Prozent mit 2,091,000 den Reſt Baden

Finme 1 Febr Der Betrieb in der Whiteheadſchen
u r 3 ofabrik iſt wegen des Streiks der Arbeiter ein
geſtellt

Konſtantinopel 1 Febr Meldung des Wiener K K Telegr
Korreſp Bureaus Die engliſche Botſchaft hat vorgeſtern
der Pforte eine Note überreicht welche gewiſſe Vereinbarungen
und Sicherheiten für die Beſtimmungen des neuen Minen
geſetzes ſowie Verbeſſerungen des Zollweſens
verlangt welche ſie ſchon letzihin anläßlich der Frage der Be
willigung einer 3proz Zollerhöhnung aufſtellte
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür
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Handel Gewerbe und Verkehr
Kalibohrgesellschaft Rothenfelde in Braunschweig Das

in Betrieb befindliche Bohrloch dieser Gesellschaft deren Gerecht
same in den Gemarkungen Sandkamp und Rothenfelde bei Fallers
leben liegen steht bei 575 m Tiefe in den Schichten die das Bohbr
loch 1 der benachbarten Gesellschaft Hedwig von 115 vis 187,25 m
hatte Von diesen Schichten die hier allerdings etwas mächtiger
entwickelt zu sein scheinen hat es bereits 60 m durchsunken In
dem letztgenannten Bohrloeh folgte dann von 187,25 bis 200,20 m
Steinsalz und darauf 27,80 m Hartsalz mit Sylvinit Der Vor
stand hofft daber bald zu einem befriedigenden Ergebnis zu
gelangen vorausgesetzt daß die Gebirgsverhältnisse normal bleiben

Rio de Janeiro 30 Jan Wechsel auf London 17716

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 30 Jan

S Geld Brief Geld J BrietAlexandershall 10,050 Hohenfels I 11 100Beienrode 8800 8950 Hohenzollern 8825 8925
Brandenburg 475 i 550 Hugo S 1800Burbach 14,700 13,900 Johannashall 7350
Garlsftund 10,sool Justus T 17601 180Cecilienhall 400 450 Kaiseroda 3800 10,000
Desdemona 5450 5500 Ludwigshall 161 154Deutschland 3800 3850 Neustaßfurt 20,650Friedrichshall 1751 180 Roland z3801 o
Glückauf Sondersh 19,700 20,000 Konnenberg Akt 2222 225
Hannov Kali Akt 99 101 Salzdetfurt Kaliw A 27090
Hansa 3100 3150 Schieferkaute 1800 1825Hattorf 1300j Schwarzburger Sal 885Hedwigsburg I10,60010,800 Siegfried T 4050 4100Heldburg 87 88 sSigmundshall 382/2Heldrungen 4325 4400 Wilhelmshall 16,200 15,400Hereynia 29,700 30,200 Wintershall 13,900

Viehmüärkte
Berlin 31 Jan städtischer Sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 493 Rinder 2105 Kälber 2056 Sechafe 10,881Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg sehlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 91 2 mittlere Mastkälber

und guto Saugkälber 77 83 3 geringe Saugkälber 67 68 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehafe 1 Mast Iämmer
und ne Aast Hamwel 80 83 2 ältere Masthammel 75 77
3 mähig genährte Hammel u Schafe Alerzschafe 60 65 SchweineMan zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische Kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt 75 fleischige Schweine 72 74 gering ent
wickelte 68 71 Sauen 70 M

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 220 Stück unverkauſt
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Sechaten wurde
aus verkauft Der Schweinemarkt verliet ruhig sohlot langsam
wird aber voruussichtlich geräumt

Getreide Mühlen Erzeugnisse usw
Berlin 31 Jan Frühmarkt ſamtliet testgestollte Preise

Weizen neuer inländisecher 173,00 177,00 II oggen neuerguter inländiseher 162 00 169 00 M Gerste leichte d Futter
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orste 145 153 schwoere 154 161 russische und Donau leichte Parlis 31 Jan Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 19,75 Metalle15 147 schwere 150märk meecklenb 1eo alles ab Bahn u frei V ni pomm posen sehl agen Hater bis 20,25100 b gering 156 150 russisoher Jei i a in e Arte 770 8 kür 100k130 o ahn und frei Wagen Mais l g u gering e e Mai Aug 22 s Jan 2356 Febr Hamvurg 31 900 mit Geruch 1 mixed te 31 Jan 96 Javazu Jan Silber 90,00 B7 73 zen iniinaisobe und h wäre T Rüben Rohzucker flau loco 7 sh r ruhig loco 9 sh 3 d à u van rer an 89,50 G

Taubenerbsen m Jan BP met No o 10e0 ar e 377 und frei z Spiritus ca Se 31 Jan Semag Beehugehiang EFoeo 21,50 23,20 Welzenkieie 16 oggenmehl No 0 und ordhausen 31 Jan Br 18 pper 5,18 Consolidated Goldtield xploration 0,8710897 1l o M ab Münhle nkleie 10,30 11,00 Roggenkieie v 2 Brennerei a gen e tür 100 v mee 3,76 New bers e 75 De Bee
amburg 91 Jan W o Vol Ioco 59,25 00,25 Jan Sop Sept 67,50 68,50 desgi R nd Gold Estates 1,43 Ch ain 7,62 Transvaaln eizen ruhig mecklenb Hamburg 3 25 n Sept n II andmines 7,37 Sheb artered 1,90 East Randgen ruhig mecki u ostholstein 18 C 31 Jan Spiritus ruhi I as 8/3 Stetig 6,43eif 9 Pud 10/15 Januar 15 enb u altmäric 165 50 Febr März 17,75 uhig Jan 18,50 Jan ondon 31132 00 170 russ 3 März 17,75 C Jan Febr 2 an Sehlubt e igrug alt Jan aprn in a z itus stetig Jan 399,75 Febr 40,25 I e re u e hie

a J 8 baehe Här prompie Tieternne 107,50 Ia Linie et e 20 ars ertacte hrr ormiſeg Roheten Aite p h

Antwer sh 42 d n ixed nuGerste fest rpen 31 Jan Weizen etetig Mais stetig Hat Hamburg 31 Jan P Winning Glasgow 31 Jan Sehlus m
New Tor g Hafer fest Antwer Potroleum lustlos Stand whit warrants diidäelsbe uß Roheisen Mixedot ork 31 Jan Telegr Rot h en än Schluss j Battini 2377 elsborough 52 sh 4 d numbers
5 rorige Notierung 92 z oter Winterweizen Loco 2 B Jan 19,50 Febr 19 752 J Type weit locoen 87 e r a n Se h n en er gew Vor e n Piie ter Beirelegat Mut dera Se Wasseratünde bedeutet über67 ers a w gtraent 2 50 Jan do 5öe Balanees an i e ha 7s Retined r e63 i 8376 11 a is Mai elegr Weizen Mai 842 1 n d Artern Brück Feuerai 44i/6 442 /s 85 Juli Weiſbontels enpegel 30 Jan 0,87 31 em Bromen r GOle Fettwaren ehe T Mann 25 7Berlin 31 7 rtoſtelmmehl nud Stärke 402 Pf in Döppeleimern fest Loko Tubs u Firkins Trotha 31 42 T io 41Sir 497 Jan Kartotkoimoht ung Stärke 26,00 Ponehto r e Rärèn im Freie ve an ar l al ale Novurg a m ,00 Feuohte Köin Sl Jin Rübe Tee 66 d er e 29400 Berupurg en eJan Kartoffelstärke und M werpen 31 Jan 8 t nur m a 244 4ehl 18,75 19,00 r Paris 31 Jan Srhmbberient n Kalbe Oberpegel 4 2,03 3

7 a S 1 8 iHamburg 31 Jan enney x e G 06 h ubig, Jan 65,e,5 de a Frtär 31 Jan uß a Jan Telegr Schmal r 7n 39,00 Gd Mai 39,25 Gd Sept e e ver o a on pra Dromnors Telegr Schmalz Western steam 7,86 Der Wasserstand von Trotha belindet sie im Abendblatt

e famburg 31 Jan R 40,7 go 31 Jan Telegr Schmalz Jan 7,40 Moldau Toer R IAm 31 Jan Kaffee ruhig Umsat 7,40 Mai 7,655 e Eger KlvoI h 31 Jan Java Kaffee good r 2000 Sack Wolle Bam C Jean FaFuehs T ezn Fa re 31 Jan Schlubberi g rdinary 31,00 e Bp a za wolle Bud 2 tfſan al WuelMärz 48,00 bat A8 26 ußbericht Kaffee good average g Bremen 91 Jan Baumwolle steti weis 30 0,10 eal 48,25 Sept 49,00 Dez 49,50 Ruhi erage Santos Liverpool 31 Jan Schlub e stetig Upl middl loco 58 Pr o 471 32 Torgau 91 1,000 23
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